
Gemeinde Möser 
Sitzung des Ortschaftsrates Körbelitz 
 
 
P r o t o k o l l 
des Ortschaftsrates Körbelitz vom 01.02.2012 
im/ in Gemeindehaus "Alte Schule", Breite Straße 14 
 
Beginn:  19:00 Uhr 
Ende:  20:40 Uhr 
 
Anwesend: 
 
Vorsitzende/r 
 
Herr Eckhard Brandt  
 
Mitglieder  
 
Herr Reiner Bornemann  
Herr Dirk Dannemann  
Herr Burghard-Wolfgang Hesse  
Herr Alexander Hornburg  
Herr Dr. Klaus Müller  
Herr Dr. Horst Schmitt  
Herr Guido Steffen  
Herr Uwe Suda  
 
 
Abwesend: 
 
 
TOP  1 Eröffnung der Sitzung; Begrüßung durch den Ortsbürgermeister 
  
Der Ortsbürgermeister, Herr Brandt, eröffnete die Sitzung und begrüßte alle Anwesenden. 

 

 

 
 

 

 
 
 
TOP  2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
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Die ordnungsgemäße Ladung wurde festgestellt. 

 

 

 
 

 

 
 
 
TOP  3 Änderungsanträge zur Tagesordnung; Feststellung der Tagesordnung 
  
Herr Hornburg schlug vor, auf Grund der Brisanz der Thematik zur Übertragung der Kitas, 
den TOP 8 –Anfragen an OBM/OR – vorzuziehen. 

Herr Brandt verwies auf die Hauptsatzung der Gemeinde Möser, § 12, Abs. 3, wonach nur 
Fragen von allgemeinem Interesse, die in die Zuständigkeit der Gemeinde fallen, gestellt 

werden dürfen. Angelegenheiten der Tagesordnung können nicht Gegenstand der 
Einwohnerfragestunde sein.  

Somit wurde die Tagesordnung in der vorliegenden Form mit 9 Ja-Stimmen bestätigt.  

 

 

 
 

 

 
 
 
TOP  4 Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung 
  
Die Niederschrift der OR-Sitzung vom 28.09.2011 wurde mit dem Hinweis, dass Herr 
Bornemann nicht unter „anwesend“ geführt wurde, mit 9 Ja-Stimmen bestätigt. 
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TOP  5 Informationen des Ortsbürgermeisters 
  
- letzte GR-Sitzung wurde der Haushalt für 2012 beschlossen, wurde von  

  Kommunalaufsicht ohne Beanstandungen zur Kenntnis genommen. 

- 300 Jahre „Alter Fritz“ – gemeinsam mit dem Heimatverein wurde bereits ein  

  Programm aufgestellt. Im Rahmen dieses Ereignisses wird vom 01.06. –  

  03.06.2012 eine größere Veranstaltung stattfinden. Die Gemeinde Möser hat  

  eine Bewerbung zum SAW-Familienfahrradfest versandt, die auch am 03. Juni 

  stattfinden soll. Antwort steht hier noch aus.  

- Die Jahreshauptversammlung der Feuerwehr wurde vom OBM angesprochen,  

  das Thema Feuerwehr wurde jedoch nicht weiter erläutert, Herr Steffen 

  bemerkte hierzu, dass dies interne Sache der Feuerwehr sei und den OR nicht  

 anginge.  

 

 

 
 

 

 
 
 
TOP  6 BV 001/2012 Grundsatzbeschluss zur Übertragung der 

Kindertagesstätten der Gemeinde Möser in freie Trägerschaft 
  
Kurze Ausführungen erfolgten von Herrn Köppen, z.B.: 

- im Mai 2011 wurde lt. Beschluss des GR Möser eine Arbeitsgruppe gebildet, 

  die sich mit der Perspektive unserer Kitas befassen sollte, dieser gehören 2 
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  Mitglieder des GR (Hammer, Djaschi) und 2 Mitarbeiter der Verwaltung 

  (Köppen, Fehse) an 

- es wurden folgende Dinge ausgelotet: Gespräche mit freien Trägern geführt, 

  Betreuungsbedarf ermittelt, Vor- und Nachteile abgewogen, 

  Verwaltungsaufwand dargestellt u.a. 

- Im Rahmen dieser Ermittlungen kam Arbeitsgruppe zu dem Ergebnis, dass es 

  am effektivsten und für unsere Kinderbetreuung am günstigsten wäre, die zwei 

  Einrichtungen Möser/Schermen und Körbelitz auch in freie Trägerschaft zu 

  übergeben.  

  Vorteile, wie Vereinfachung von Verwaltungsstrukturen und –abläufen, bessere 

  Fachberatung und Fortbildung, finanzielle Vorteile (ggf. zusätzliche 

  Landeszuschüsse, Zugang zu anderen Förderquellen) wurden aufgezeigt.  

 

- vorliegender Grundsatzbeschluss soll nur das weitere Arbeiten des GR und der  

  Arbeitsgruppe ermöglichen, ein umfangreiches Prüfverfahren ist hier 

  einzuleiten,  

  Auflagen und Vorschläge werden in einem umfangreichen Prozess 

  zusammengestellt mit GR, OR, Eltern, Leiterinnen der Kitas, Verwaltung 

  beraten, um das Interessenbekundungsverfahren nach außen hin zu 

  deklarieren.   

- Erst wenn sich nach Meinung Aller ein geeigneter Träger finden sollte und sich 

  darstellt, wird eine endgültige Entscheidung getroffen werden.  

 

Diskussionsbeiträge der Ortschaftsräte zur Thematik: 

- wenn es bei der Übertragung nur darum geht, Kosten einzusparen und die  

  Verwaltung effizienter zu gestalten, können genauso die Arbeiten der 

  Verwaltung ausgelagert werden, so Herr Steffen, für eine Übertragung der Kitas 
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  können keine Gründe bzw. Vorteile erkannt 

  werden,    

  Gemeinde kann sich z.B. vier Sporthallen leisten und unsere eigenen Kinder 

  sollen wir freien Trägern übergeben, ist unverständlich, weist in diesem 

  Zusammenhang auf  bestehenden Gebietsänderungsvertrag hin.     

    

- Herr Hornburg: mit der Formulierung des Beschlusses ist die Übertragung 

  bereits beschlossene Sache, wir geben die Generalvollmacht zur Übertragung 

  der Kitas, betroffene Eltern und Erzieher mussten den Sachverhalt der Presse  

  entnehmen, ist keine Art und Weise. 

- Herr Dr. Müller pflichtete dem bei, bislang wurde der OR auch nie über ein 

  Ergebnis der Arbeitsgruppe informiert, OR könne diesem Beschluss heute nicht  

  seine Zustimmung erteilen, Informationen unzureichend, Formulierung nicht 

  akzeptabel. 

BM: Arbeitsgruppe hat erst mal nur das Ergebnis ihrer Tätigkeit erfasst, welches in dieser 
Beschlussvorlage mündet, ist kein endgültiger Beschluss.  

 

Herr Hesse beantragte, die Einbeziehung der anwesenden Eltern und Erzieherinnen in die 
Diskussion.  

Es wurde sich nochmals auf den Gebietsänderungsvertrag und das Recht der 

Ortschaftsräte in Bezug auf öffentliche Einrichtungen bezogen, dieses Mal lässt sich der OR 
nicht die Meinung des GR überstülpen, sollte  es dennoch so weit kommen, wird Körbelitz 
mit Schermen zusammen ihr Recht einfordern und die Sache kippen.      

   

 Nach ausführlicher und kontroverser Diskussion wurde die Beschlussvorlage mit 

                         0 Ja-Stimmen, 9 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen 

abgelehnt.  
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Ja-Stimmen: 0  Nein-Stimmen: 9  Enthaltungen: 0   
 
TOP  7 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Ortschaftsrates 
  
Herr Bornemann: von Bürgern wird bemängelt, dass die Straßenbeleuchtung in der „Kleinen 

Gasse“ nicht intakt ist, ebenfalls die Auffahrt zur Kirche - wer ist hier Eigentümer, gilt noch 
zu beantworten. 

Des Weiteren wurde in Körbelitz jährlich eine Bepflanzung vorgenommen Anfang März, soll 
das in diesem Jahr wieder so sein, Rabatten müssen dann auch gepflegt werden. 

OBM: ist schönes Bild für Körbelitz, soll so beibehalten werden.  

 

 

 
 

 

 
 
 
TOP  8 Anfragen an Ortsbürgermeister / Ortschaftsrat 
  
- Herr Brandt bemerkte, dass jederzeit eine Zusammenkunft mit Erziehern, 

  Eltern, OR, Verwaltung und event. freien Trägern stattfinden könnte, um sich 

  nochmals über die Thematik Kitas zu verständigen. 

 

- Anfrage zur Anhörung im OR und abschließenden Entscheidung im GR, z.B. 

  gegen die Meinung der Ortschaftsräte, wurde von Herrn Brandt beantwortet. 
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- Als  Mutti äußerte sich Frau K. Folwerk positiv zur Kindereinrichtung in  

  Körbelitz, z.B. 

  ist der Zusammenhalt zwischen Eltern und Erziehern zu nennen, die päd. 

  Erziehung 

  der Kinder, der liebevolle Umgang mit den Kindern u.a..  

  Eine Veränderung der jetzigen Strukturen wäre für Kinder und Eltern  

  sehr schlimm und  kann nicht akzeptiert werden.    

 

 
 

 

 
 
 
TOP  9 Schließen des öffentlichen Teils der Sitzung 
  
Der Ortsbürgermeister bedankte sich und schloss den öffentlichen Teil der Sitzung. 

 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
Vorsitzender des Ortschaftsrates Körbelitz 
 
 
 
Marlies Schubert 
Protokollantin     Möser, den 21.05.2012 
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